
Strukturwandel im Gesundheitssystem und ambulante Anästhesie
- Chancen und Risiken -

Ein Wochenendworkshop
des Berufsverbandes Deutscher Anästhesisten

Göttingen, 15./16. Dezember 2006

Wettbewerb im Gesundheitssystem: Betrifft das den Anästhesisten?

Die Situation des ambulanten Operierens wird sich durch die politisch gewollte
Öffnung der Krankenhäuser bei Umsetzung des § 115 b SGB V ebenso durch die
Umsetzung der einschlägigen Qualitätsrichtlinien stark verändern. Wird das
Krankenhaus gefährliche Konkurrenz oder willkommener Kooperationspartner?

An Krankenhäuser angedockte oder auch davon unabhängige Medizinische
Versorgungszentren (MVZs) interessieren sich für eine Anästhesiezulassung evtl. als
Gründungsvoraussetzung für das MVZ.

Bisher im Krankenhaus angestellte Anästhesisten suchen einen Weg in die
ambulante Patientenbetreuung über eine Anstellung in einem MVZ oder durch eine
„Zulassungsübernahme“.

Immer mehr Niedergelassene müssen sich altersbedingt überlegen: Wohin mit
meiner Zulassung? Was ist meine Praxis eigentlich wert? Wie funktioniert überhaupt
die Weitergabe einer Zulassung?

Gelten für den „Einzelkämpfer“ in der Anästhesie die immer wieder zu hörenden 
Parolen wie: „In 5 Jahren gibt es in Deutschland keine Einzelpraxis mehr“? Wie kann
oder sollte er sich mit anderen zusammentun unter den neuen Bedingungen des
Vertragsarztrechtes? Was ist mit Teilzulassungen und Teilgemeinschaftspraxen?

Zu diesem Themenpaket ist ein Workshop mit max. 30 Teilnehmern geplant. Es
haben bereits mehrere qualifizierte Referenten zugesagt.
Gestartet wird mit einer „Kennenlernrunde“ am Freitagabend um 18.00 Uhr, gegen 
19:00 Uhr findet ein gemeinsames Abendessen statt. Am nächsten Morgen beginnt
das Programm um 9.00 Uhr und sollte gegen 16.00 Uhr beendet sein.
Selbstverständlich gibt es eine Mittagspause.

Zur Anforderung der Anmeldeunterlagen liegt am Tagungsschalter eine Liste
aus. Der Eintrag in die Liste stellt keine verbindliche Anmeldung dar.

Weitere Auskünfte erhalten Sie über das Referat für den vertragsärztlichen Bereich
unter der Mail-Adresse: bda-mertens@t-online.de.


